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Wichtige Hinweise

Die Informationen in diesen Unterlagen werden ohne Rücksicht auf einen 
even tuellen Patentschutz veröffentlicht. Warennamen werden ohne Ge-
währleistung der freien Verwendbarkeit benutzt. Bei der Zusammen stellung 
von Texten und Abbil dungen wurde mit größter Sorgfalt vorgegangen. 
Trotzdem können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. Verlag, 
Herausgeber und Autoren können für fehlerhafte Angaben und deren Fol-
gen weder eine juristische Verantwortung noch irgendeine Haftung über-
nehmen. Für Verbesserungsvorschläge und Hinweise auf Fehler sind Verlag 
und Herausgeber dankbar.

Fast alle Hard- und Softwarebezeichnungen und Markennamen der jewei-
ligen Firmen, die in diesem Buch  erwähnt werden, können auch ohne 
 besondere Kenn zeichnung warenzeichen-, marken- oder patentrecht-
lichem Schutz unterliegen.

Das Werk einschließlich aller Teile ist urheberrechtlich geschützt. Es gelten 
die Lizenz bestimmungen der BILDNER-Verlag GmbH Passau.



„Jeder kann knipsen. Auch ein Automat. Aber nicht jeder kann 
beobachten. Fotografieren ist nur insofern Kunst, als sich seiner die Kunst 

des Beobachtens bedient. Beobachten ist ein elementar dichterischer 
Vorgang. Auch die Wirklichkeit muss geformt werden, will man sie  

zum Sprechen bringen.“ 

Friedrich Dürrenmatt
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KAPITEL 1

EINFACH  BESSERE FOTOS MACHEN



Für den Spaß an der Sache ist es völlig unerheblich, mit welchem Smart-
phone Sie fotografieren, gute Fotos machen sie alle, und zwar ganz gleich, 
ob Sie sich in der Android- oder in der iPhone-Welt zu Hause fühlen. Haupt-
sache, Sie haben Ihr Smartphone immer griffbereit, damit Ihnen kein erin-
nerungswürdiger Moment mehr entgeht. Gerade weil das Fotografieren mit 
dem Smartphone so viel unbeschwerter ist und Sie nicht an Kosten denken 
müssen, können Sie bei Ihren Motiven so viel ausprobieren, wie Sie wollen. 
Machen Sie mit Ihrem Smartphone Fotos, die andere begeistern – egal mit 
welchem Gerät und egal mit welchem Betriebssystem.

 c Dieses Bild wurde mit dem Smartphone durch eine Glasscheibe aufgenommen und in 
Pixelmator Photo in Bezug auf Farbe und Schärfe nur moderat nachbearbeitet.
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ANDROID- VERSUS IOS-KAMERA-APP

Letztlich ist es reine Geschmacks-
sache, für welches Smartphone man 
sich entscheidet, die Bildqualität ist 
bei allen herausragend. Auch in Sa-
chen Funktionsumfang agieren alle 
aktuellen Smartphones auf Augen-
höhe. Und wenn mal eine Kamera-
funktion fehlt, die das andere Gerät 
bietet, kann das in der Regel mit 
einer entsprechenden App ausgegli-
chen werden.

Macht es also Sinn, neben der sowie-
so schon verfügbaren Kamera-App 
eine weitere Kamera-App zu instal-
lieren? Nein, in der Regel ergibt es 
keinen Sinn. Die meisten Entwickler 
von Kamera-Apps stülpen nur eine 
alternative Benutzeroberfläche über 
die Original-Kamera-App, und die 
Funktionalität bleibt bis auf ein paar 
wenige Zusatzfunktionen gleich. 
Mit den Funktionen aller nativen 
Kamera- Apps sind Sie für die meis-
ten Aufnahmesituationen perfekt 
ausgestattet.

Haben Sie gerade ein neues Top-
Smartphone der Marken Apple, Sam-
sung, Google, Huawei, Xiaomi oder 
Sony gekauft? Gratuliere, es sind al-
lesamt Geräte, die jedes für sich mit 
einem hardwareseitig erstklassigen 
Kameramodul bestückt sind. Was 
die nativen Kamera-Apps anbelangt, 
sind diese bei allen Herstellern in der 
Grundfunktionalität gleich.

 c Auslösebereich Apple iPhone.

 c Auslösebereich Samsung Galaxy.
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 c Auslösebereich Google Pixel.

 c Auslösebereich Xiaomi 12.

Neben Huawei hat jetzt auch der 
chinesische Hersteller Xiaomi im Juli 
dieses Jahres die Zusammenarbeit 
mit der deutschen Traditionsmarke 
Leica bekannt gegeben – Kamera-
software und Linsen kommen von 
Leica. Die erste Kamera, die im 
Rahmen dieser Zusammenarbeit auf 
den Markt kommt, ist das Xiaomi 
12S Ultra, ein in vielen Belangen 
außergewöhnliches Smartphone, 
dessen hervorstechendes Merkmal 

neben dem Leica-Touch der verbaute 
Kamerasensor ist. Es ist der 1 Zoll 
große Sony-IMX989-Sensor mit einer 
Auflösung von 50,3 Megapixeln – 
 wbemerkenswert.

Das Xiaomi 12S Ultra wird aber 
vorerst nur in China zu haben sein. 
In Europa ist das Xiaomi 12 Pro das 
noch amtierende Spitzenmodell. 
Die folgende Abbildung zeigt die 
Kamera- App des Xiaomi 12.

Last, but not least darf bei dieser 
kurzen Vorstellung der führenden 
Smartphone-Hersteller Sony nicht 
fehlen. Mit dem neuen Xperia 1 Mark 
IV ist Sony der Wiederaufstieg in die 
Champions League der Foto-Smart-
phones gelungen. Das Xperia 1 IV 
ist mit drei kalibrierten Objektiven 
aus dem Hause ZEISS bestückt. 
Damit sind die Brennweiten 24 mm 
(Hauptkamera), 16 mm (Ultraweit-
winkel) und 85 mm (Tele) möglich. 
Bemerkenswert ist, dass Sony wie 
auch Apple weiter auf 12-Megapixel-
Sensoren setzt. Das Gerät punktet 
in erster Linie mit echten manuell 
einstellbaren Kamerafunktionen, wie 
man sie von den großen Kameras der 
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Sony α-Serie kennt. Die Bildqualität 
ist sehr gut! Das Xperia 1 Mark IV ist 
ein tolles Foto-Smartphone, im Ver-
gleich zu seinen Wettbewerbern aber 
einfach zu teuer.

Das kann jede native Kamera-App
Den im Folgenden aufgeführten Satz 
an Grundfunktionen finden Sie in 
jeder nativen Kamera-App.

 � Fokus einstellen: Das Fokussie-
ren und das Einstellen der Belichtung 
sind mit der nativen Kamera-App ein 
Kinderspiel. Tippen Sie einfach auf 
den Bildschirm, um den Fokuspunkt 
auf den Motivbereich zu setzen, der 
scharf dargestellt werden soll. Möch-
ten Sie den Fokus für weitere Bilder 
fixieren, tippen Sie auf den Bereich 
und halten für wenige Sekunden den 

 e Aktuelle Smartphones 
unterscheiden sich in erster 
Linie im Gerätedesign, im 
Betriebssystem sowie im 
verbauten Kameramodul. 
In Sachen Bildqualität lie-
gen die Topgeräte aber alle 
auf einer Wellenlänge – sie 
ist bei allen Geräten sehr 
gut bis herausragend.
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Finger auf dem Display gedrückt. 
Sie können nun beliebig viele Fotos 
machen, ohne den Fokuspunkt neu 
einstellen zu müssen.

 � Belichtung einstellen: Um die 
Belichtung Ihres Fotos einzustellen, 
legen Sie zuerst den Fokuspunkt fest 
und streichen mit dem Finger un-
mittelbar danach nach oben, um die 

Belichtung heller werden zu lassen, 
oder nach unten, um sie abzudun-
keln.

 � High Dynamic Range: HDR 
kommt dann ins Spiel, wenn ein 
Bild besser belichtet und kontrast-
reicher werden soll. Dabei macht 
die Kamera- App drei Fotos mit 
unterschiedlichen Belichtungen, 
die intern zu einem Ergebnisbild 
zusammen gerechnet werden. Wenn 
Sie die HDR-Funktion anhand einer 
Serie von Landschaftsbildern testen, 
stellen Sie schnell fest, wann es sich 
lohnt, HDR zuzuschalten. Ohne HDR 
werden Sie bei Landschaftsbildern 
wahrscheinlich einige Bilder mit 
überbelichtetem Himmel und/oder 
unterbelichtetem Vordergrund in der 
Bildserie finden.

 � Filter: Fast jede Kamera-App 
bietet ein Set von Filtern, die mit 
einem Symbol gekennzeichnet sind. 
So können Sie mit nur einem Finger-
tipp Ihrem Foto einen neuen Look 
verpassen. Diese Filter arbeiten non-
destruktiv und können jederzeit wie-
der zurückgenommen werden.

Ich kann was, was du 
nicht kannst
Viele der Top-Smartphones sind 
mit speziellen Funktionen ausge-
rüstet, damit sich die Modelle im 
Kampf um Marktanteile vonein-
ander unterscheiden. Man muss 
sich jedoch nicht grämen, wenn 
das eigene Smartphone eine be-
stimmte Funktion nicht besitzt, 
die man aber gern hätte – etwa 
die Live-Photo-Funktion, die es 
auf dem iPhone und seit dem 
Android-12- Update auch auf 
Samsung-Smartphones gibt (in 
der Abbildung auf Seite 19 oben 
rechts das zweite, gelbe Symbol).
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 � Selbstauslöser: Für Fotos mit 
Selbstauslöser bieten die meisten 
Kamera-Apps einen Timer, mit dem 
Sie eine Auslöseverzögerung ein-
stellen können, sodass Sie genug 
Zeit haben, schnell noch vor das auf 
einem Stativ montierte Smartphone 
zu flitzen.

 � Serienbildmodus: Wird auch als 
Burst-Modus bezeichnet und bei 
schnellerer Bewegung (Kinder, Hun-
de etc.) sowie Actionfotos (Sport, 
Straßenszenen) eingesetzt. Einfach 
den Auslöser gedrückt halten, und 
der Burst-Modus nimmt die Serien-
bildreihe auf wie ein Maschinen-
gewehr. In der Regel ist immer ein 
brauchbares, wenn nicht sogar ein 
sehr gutes Bild dabei.

 � Blitz: Ein Fingertipp auf das Blitz-
symbol schaltet den kleinen Blitz 
in zu dunklen Lichtsituationen ein 
oder wieder aus. Machen Sie Test-
aufnahmen mit und ohne Blitz. Im 
Zweifel lassen Sie den Blitz ausge-
schaltet und versuchen später in der 
Bildbearbeitung, die Szene heller zu 
machen.

 c Bewegungsaufnahme auf einem 
 Samsung Galaxy S10.

In vielen Fällen lässt sich das 
Problem mit einer speziellen App 
schnell lösen. Wünscht man sich 
als Nutzer eines Android-Smart-
phones die gleiche Funktion, hilft 
die App Motion Still weiter.
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BACKUP-CAMS FÜR SPEZIELLE FÄLLE

im Gegensatz zu ProCamera sogar 
kostenlos. Wer jetzt denkt: „Was 
nichts kostet, kann auch nichts!“ 
liegt mit seinem voreingenomme-
nen Urteil schwer daneben. Die App 
bietet nahezu alle Funktionen einer 
klassischen  Kamera. Während viele 
andere Kamera- Apps den Hauptbild-
schirm mit Funktionen zukleistern, 
können Sie in Open Camera nur die 
Funktionen auf den Startbildschirm 
legen, die Sie für Ihre Fotografie 
immer wieder brauchen.

Das Design der Benutzeroberfläche 
verfolgt zwar einen traditionellen 
Ansatz, was aber der Benutzer-
freundlichkeit keinen Abbruch tut. 
Wenn Sie gern im rein manuellen 
Aufnahmemodus fotografieren, 
legen Sie Verschlusszeit, ISO und 
Belichtungskorrektur auf den Start-
bildschirm. Ist eine Funktion akti-
viert, nehmen Sie die Einstellungen 
mit einem Schieberegler und einer 
Wischgeste nach links oder rechts 
vor.

Fotografieren Sie zunächst so 
lange wie möglich mit der Original- 
Kamera- App Ihres Smartphones. 
Sie lernen erst mal die wichtigsten 
Funktionen kennen – und vor allen 
Dingen, sie zu beherrschen. Was 
aber native Kamera-Apps meist nicht 
haben, sind manuelle Einstellungen, 
wie man sie von den großen DSLR- 
oder DSLM-Kameras kennt.

Wenn Sie diese manuellen Einstel-
lungen – z. B. Verschlusszeit, ISO 
oder Weißabgleich – auch an Ihrem 
Smartphone komplett manuell 
steuern möchten, müssen Sie die 
Kamera- App eines Dritt anbieters 
einsetzen. Die Anzahl wirklich brauch-
barer Kamera-Apps mit erweiterten 
Funktionen reduziert sich aber auf 
eine überschaubare Auswahl.

Open Camera für Android-Geräte
Open Camera ist eine 
Open-Source-Kamera-App 
für Android-Smartphones 

und -Tablets. Entwickelt von Mark 
Harman, ist Open Camera die Emp-
fehlung für alle Android-Nutzer und 
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 c Die Benutzeroberfläche zeigt sich 
 aufgeräumt und intuitiv.

Der manuelle Weißabgleich, ein 
Datums- und Zeitstempel, das 
Histogramm, die Gesichtserken-
nung, eine Panoramafunktion, die 
GPS-Ortsmarkierung, der Selbstaus-
löser sowie Blitz und Fokus-Peaking 
überzeugen im praktischen Einsatz. 

4K-Video, Zeitrafferfunktion, ein Set 
an Szenenmodi und eine HDR-Funk-
tion mit Geisterbildentfernung sowie 
der Möglichkeit, Belichtungsreihen 
zu erstellen, runden das Funktions-
angebot noch oben hin ab.

Als Bilddateiformat können Sie 
lediglich JPEG oder DNG (RAW) fest-
legen oder JPEG und DNG. Hier eine 
Auswahl starker Funktionen, die Ihre 
Fotos besser machen:

 � Automatische Nivellierung –  
Für eine perfekte Ausrichtung.

 � Erweiterte Funktionen – Unter-
stützung für Szenenmodi, Farbeffekte, 
Weißabgleich, ISO-Empfindlichkeit, 
Belichtungskorrektur, Belichtungs-
sperre, HD-Video und mehr.

 � Praktische Fernbedienung – 
 Timer mit optionalem Sprachcount-
down und automatischer Wieder-
holungsmodus mit konfigurierbarer 
Verzögerung.

 � Benutzeroberfläche – Lautstär-
ketasten und Benutzeroberfläche 
sind individuell konfigurierbar.
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 � GPS-Standort-Tagging – Geo-
tagging von Fotos und Videos ein-
schließlich Kompassrichtung.

 � HDR-Unterstützung – Für HDR 
mit automatischer Ausrichtung und 
Geisterentfernung sowie Belich-
tungsreihen.

 � Camera2-API-Support – Ma-
nuelle Steuerung mit optionalem 
Fokusassistenten, Burst-Modus, 

RAW-(DNG-)Format, Zeitlupenvideo 
und mehr.

 � Rauschunterdrückung – Ein-
schließlich Nachtmodus bei wenig 
Licht und Optimierung des Dynamik-
bereichs.

 � Fokus-Peaking – Optionen für 
On-Screen-Histogramm.

 � und vieles mehr.

 c Die Schlagzeile von WIRED trifft es auf den Punkt! Möchten Sie mehr erfahren, besuchen 
die Website des Herstellers: https://www.procamera-app.com/de/.
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ProCamera für Apple-iOS-Geräte
ProCamera ist eine 
professionelle Kamera-
App für iPhone-User, die 

ihre Kameraparameter manuell und 
präzise einstellen möchten. Die App 
bietet hier zahlreiche Settings für 
die Aufnahme von Fotos im RAW- 
Format, der Low-ISO-Modus ermög-
licht auch Aufnahmen bei schlechten 
Lichtverhältnissen. Mit dem Selbst-
auslöser-Timer lassen sich präzise 

Intervalle einstellen, die zum Beispiel 
für Zeitlupen oder in der Sportfoto-
grafie nützlich sind.

ProCamera ist nicht umsonst erhält-
lich, sie kostet 14,99 Euro. Wer weitere 
Profifunktionen wie spezielle Filter-
sets oder eine private Lightbox nut-
zen möchte, muss diese über zusätz-
liche In-App-Käufe freischalten. Die 
Preise für die In-App-Käufe möchte 
ich aber als moderat bezeichnen.

    

 c Die Benutzeroberfläche wirkt aufgeräumt, aber die Einstellungsmöglichkeiten der App 
sind derart umfangreich, dass es fast schon zu viel ist. Die Abbildung rechts zeigt nur etwa 
ein Drittel dessen, was an Einstellungsmöglichkeiten durch Runterscrollen noch werden kann.
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Um diese Spezialfunktionen frei-
zuschalten, öffnen Sie in der App 
Einstellungen/Shop/ProCamera 
Up. ProCamera punktet mit einer 
starken Funktion für die Erstellung 
abgestufter Belichtungsreihen im 
RAW-Format, mit einem Werkzeug 
für automatische Perspektivkorrek-
turen und zwei wirklich tollen Fil-
tersets für Landschafts-, Street- und 
Foodfotografie.

 c Auf der Shopseite können Sie  
die Spezialfunktionen freischalten.

Hier eine Auswahl starker Funktio-
nen, die Ihre Fotos besser machen:

 � Vollbildauslöser – Damit wird das 
ganze Display zum Auslöser und hilft 
bei Aufnahmen aus schwierigen Win-
keln und ohne Sicht auf das Display.

 � RAW-Format – Fotografieren Sie 
im RAW-Format und nutzen Sie den 
großen kreativen Spielraum bei der 
Bearbeitung Ihrer Fotos z. B. in Light-
room oder Pixelmator Photo.

 � 3D Tiltmeter – Ein Neigungsmes-
ser, der anzeigt, ob Sie das iPhone 
bei der Aufnahme gerade ausgerich-
tet haben.

 � HFR-Videoaufnahmen – Ermög-
licht 4K-UHD-Videos, Audiometer 
und HFR-Aufnahmen in HD mit bis 
zu 240 fps für die Wiedergabe in Zeit-
lupe.

 � Low ISO – Diese Einstellung sorgt 
für brillante Fotos bei wenig Licht.

 � Fernsteuerung – Über die App 
Apple Watch kann ProCamera mit 
der Remote-Trigger-Funktion fern-
gesteuert werden.
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 � Bildstabilisator – Sehr guter Ver-
wacklungsschutz für perfekte Schär-
fe. Die Anti-Shake-Funktion löst erst 
dann aus, wenn das Smartphone 
ruhig gehalten wird.

 � Dual- und Dreifach-Kamera – 
Unterstützung für Smartphones mit 
Dual- und Triple-Kamera und schnel-
lem Objektivwechsel.

 � RapidFire – Rasante Serienbilder 
für den einen entscheidenden Mo-
ment.

 � und vieles mehr

Fazit: Die Lernkurve beider Apps ist 
nicht allzu hoch. Ein bisschen Zeit 
zum Testen sollte man sich schon 
nehmen, aber dann gehen sowohl 
Open Camera als auch ProCamera 
wie geschmiert von der Hand. Alles 
ist durchdacht und auf die Bedürf-
nisse des Anwenders konzipiert. Es 
lohnt sich auf jeden Fall, eine der bei-
den Apps als Alternative zur nativen 
Kamera-App auf dem Smartphone 
zu haben.

Halide Mark II: die ambitionierte
Wem die Funktionalität 
der ProCamera-App zu viel 
ist, sollte einen Blick auf 

Halide Mark II werfen. Durch den 
Kauf der App RAW Power bin ich auf 
Halide aufmerksam geworden. Die 
Entwickler empfehlen Halide als die 
bevorzugte Kamera-App für RAW 
Power, da sie direkt mit RAW Power 
interagiert. Wie das geht, erfahren 
Sie in Kapitel 4 im Abschnitt „RAW 
Power, der Aperture-Erbe“.

Angetrieben von Machine Learning 
(ML), hebt Halide Mark II die Smart-
phone-Fotografie mit dem iPhone 
auf ein neues Level. Nach dem ersten 
Start fällt sofort auf, wie gut das Be-
nutzerinterface an das Apple-Design 
angepasst ist. Das Design ist mo-
dern, aber einfach gehalten. Dahinter 
verbergen sich jedoch leistungsstar-
ke Funktionen, die erst durch spezi-
elle Gesten aktiviert werden. Alles ist 
auf eine Weise anpassbar, wie es bei 
der nativen iOS-Kamera-App nicht 
möglich ist. Halide setzt auf einen 
Automatikmodus, der durch maschi-
nelles Lernen unterstützt wird, und 
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 c Diese Screenshots zeigen die grundlegende Anwendung der App.
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auf einen rein manuellen Aufnahme-
modus, dessen Einstellungen aber, 
ohne lang nachdenken zu müssen, 
schnell von der Hand gehen.

Wenn Sie gern Makro fotografieren, 
brauchen Sie eigentlich ein iPhone 
13 Pro oder höher. Mit Halide Mark 
II ist es dennoch möglich, auch 
mit älteren iPhones bis runter zum 
iPhone 8 Makros zu erstellen. Man 

muss aber fairerweise sagen, dass 
die Qualität eines Makros aus dem 
iPhone 13 Pro besser ist als das, was 
Halide mithilfe künstlicher Intel-
ligenz produziert. Schließlich hat 
des 13 Pro eine Weitwinkellinse mit 
Autofokus. Dennoch können sich die 
hoch skalierten KI-Makros und Nah-
aufnahmen sehen lassen, wie das 
Beispielbild der weißen Rosenblüte 
beweist.

    

 c Unbedingt ausprobieren: der Makromodus.
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von 49,99 Euro, oder Sie entscheiden 
sich für ein Jahresabo in Höhe von 
12,49 Euro. Der Preis liegt hart am 
oberen Limit dessen, was ich bereit 
bin, für eine App auszugeben, aber 
Halide ist es wert. Insbesondere die 
Fokuslupe und die Makrofunktion 
haben es mir angetan.

Halide gibt es nun auch im Google 
Play Store – und das sogar kostenlos. 
Wo ist der Haken? Die App läuft nur 
mit Werbung!

 c Einer der ersten Shots mit Halide Mark II. Scharfe Konturen und ein wunderbares Bokeh. 
Ich bin begeistert.

Die Hilfefunktion ist ebenfalls vorbild-
lich, alle Funktionen werden detail-
liert erklärt. Alles in allem ist Halide 
Mark II die schönste und umfassends-
te Kamera-App für professionelle 
Aufnahmen. Bevor Sie sich zum Kauf 
oder für ein Abo der App entscheiden, 
bietet der Hersteller eine kostenlose 
siebentägige Testversion an.

Halide für das iPhone ist nicht 
kostenlos! Entweder Sie kaufen die 
App für einen Einmalpreis in Höhe 
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TIPPS FÜR DEN EINSATZ DER KAMERA

Die meisten Ihrer Fotos werden mit 
an Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit den Stempel Ihrer na-
tiven Kamera-App tragen. Nehmen 
Sie sich etwas Zeit und lernen Sie die 
Wirkung jeder Funktion der Kamera-
App genau kennen. Wo muss man 
eingreifen, wo kann man sich auf die 
Automatik verlassen? Machen Sie 
Testbilder in unterschiedlichen Licht-
situationen bei Tag, am Abend und 
bei Nacht. Erst wenn Sie die Stärken 
und Schwächen der Kamera-App 
kennen, können Sie sich voll und 
ganz auf die Bildgestaltung konzen-
trieren.

 e Test-
aufnahmen 
bei Nacht und 
künstlicher 
 Beleuchtung.
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Kamera ohne Verzögerung starten
Gute Momente sind flüchtig und las-
sen sich nicht wiederholen. Sowohl 
iPhones als auch Android-Smart-
phones können ohne lange Verzöge-
rung direkt gestartet werden.

 � iPhone, Variante 1 – Auf dem 
Sperrbildschirm des iPhones sehen 
Sie in der unteren rechten Ecke einen 
runden Kamerabutton. Den halten 
Sie einen kurzen Moment gedrückt, 
und die Kamera ist einsatzbereit.

 � iPhone, Variante 2 – Tippen Sie 
auf einen freien Bereich des Sperr-
bildschirms, streichen Sie mit dem 
Finger nach links, und die Kamera ist 
einsatzbereit.

 � Samsung – Bei einem Samsung 
Galaxy drücken Sie die Ein/Aus-Taste 
zweimal schnell hintereinander, und 
die Kamera ist einsatzbereit. Man 
kann die Funktion in den Kameraein-
stellungen auch deaktivieren.

 � One Plus – Das gleiche Prozedere 
wie bei einem Samsung Galaxy.

 e Variante 1: 
Drücken Sie kurz 
auf den Kamera-
button (Bild links).  
Variante 2: Tippen 
Sie kurz auf einen 
leeren Bereich 
und wischen Sie 
nach links (Bild 
rechts).
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